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Neue Elaterideii aus Australien.

Besclirieben von

Otto Schwarz
in Friedrichsfelde bei Berlin.

1. Psephus quadraticollis.

(9) Niger, snbopacus, dense subliliter breviterque ferrngineo-

pilosus; fronte leviter convexa, creberrime umbilicalo-punclata ; un-

lennis brevibus, subserralis, rufo-brumieis, articulo 3 '^ 4 '^' breviore;

prolhorace quadrato , apice subito rohmdatim forliler angusluto,

densissime, lateribus ritgose urnbilicato-piinctafo, basi medio breviler

cnnaliculato, angulis posticis retrorsum productis, brevibus, unicari-

natis; elytris prothoracis latitudine, parallelis , apice rotundatis,

depressis, punctato-striatis, interstitiis convexiusculis, dense subfiliter

asperutato-punctnlatis ; corpore sublus nigro, abdomine segmento ul-

timo fusco, pedibus brunneo-rußs, laminis posticis obluse dentatis. —
Long. 10 mill., lat 2^ mill.

Australia merid.

Schwarz, ziemlich matt, mit dichter, kurzer, rostroter Be-

haarung. Die Stirn ist leicht gewölbt, fein, dicht nabelig punk-

tiert. Die Fühler sind kurz, braunrot, fast nicht gesägt; ihr

drittes Glied ist länger als das zweite und kürzer als das vierte.

Das Halsschild ist so lang wie breit, an der Spitze plötzlich stark

gerundet verengt, leicht gewölbt, fein, dicht und nabelig, an den

Seiten runzlig punktiert, an der Basis mit kurzer Mittelfurche.

Die Hinterecken sind kurz und gerade nach hinten gerichtet und

einfach gekielt. Die Flügeldecken sind so breit wie das Hals-

schild, an der Spitze gerundet verengt, ziemlich flach gedrückt,

fein punktiert gestreift; die Zwischenräume sind sehr schwach ge-

wölbt, dicht, fein und rauh punktuliert. Die Unterseite ist schwarz,

das Abdomen an der Spitze bräunlich schwarz, die Beine sind

braunrot, das dritte und vierte Tarsenglied sind nur schwach ge-

lappt; die Schenkeldecken der Hinterbeine sind stumpf gezähnt.

2. Simodactylus trivittatus.

(5) Brunneus, subnitidm, dense breviler ßavo-pilosus; prothorace

latitudine haud longiore, antice rolundatim angustalo, vitta media

lalerihusque nigris, conferlissime, lateribus rugulose punctafo, basi

medio breviler canaliculato, angidis postitis leviter divaricatis, bica-

rinatis; elytris prothoracis latitudine, a medio rolundatim attenualis,
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apice in singulis breviter truncatis, subtiliter punctafo-slriatis, inter-

stitiis planis, dense subtiliter aspenilafo-punctatis; corpore subtus

pedibvsque rufo- brunneis, prosterno postice nigro, abdomine medio

longittidinaliler vage infuscato, propleuris postice introrsum vage

flavis. —Long. 13 mill., lat. 3f mill.

Shortlands Inseln.

Dunkelbraun, ziemlich matt, mit dichter, sehr kurzer, rötlich

gelber Behaarung. Die Stirn ist flach, dicht und deutlich ungleich

punktiert. Das Halsschild ist nicht länger als breit, vorn gerundet

verengt, an den Seiten und längs der Mitte schwarz, sehr dicht

und ungleich, an den Seiteu etwas runzlig punktiert, an der Basis

mit kurzer Mittelfurche; die Hinterecken sind leicht nach aufsen

gebogen und doppelt gekielt. Die Flügeldecken sind nicht deutlich

breiter als das Halsschild, von der Mitte an nach hinten allmählich

gerundet verengt, an der Spitze einzeln nur schwach abgestutzt,

fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind nur an der Basis

deutlich gewölbt, dicht, fein und etwas rauh punktuliert. Unterseite

und Beine sind heller rotbraun als die Oberseite, das Prosternum

hinten, das Abdomen in der Mitte verwaschen geschwärzt, die Pro-

pleuren hinten nach innen verwaschen rötlich gelb; die Tarsen

sind ziemlich stark verbreitert.

3. Simodactylus suluralis.

Brunneo-riißs, sat dense breviter pallido-pilosns; fronte leviter

convexa, dense subtiliter punctata, margine antica gutlulaque basali

media nigris; antennis brevibus, articulo 3" 4*^ breviore; protho-

race lalitudine longiore, a basi usque ad medium sensim paulo an-

giistato, vitta media angusta longittidinaliter nigra, dense subtiliter

punctato, subtiliter canaliculato, angulis posticis parum divaricatis,

subtiliter bicarinatis ; scutello nigro ; elytris prothorace paulo latio-

ribus, a medio sensim rofundatim attenuatis, apice in singulis oblique

emarginatis, sutura nigris, sat fortiter punctato-striatis, interstitiis

dense subtiliter punctulatis, convexiusculis ; corpore subtus rufo-

brunneo, laferihus, propleurisque introrsum vage fusco-nigris, pedibus

fusco-nigris, geniculis tarsisque brunneis, his subdilatatis. —Long.

14 mill., lat. 3^ mill.

Queensland.

Bräunlich rot, mit feiner, kurzer, hell gelblicher Behaarung.

Die Stirn ist leicht gewölbt, fein und dicht pnnktiert, der Vorder-

rand und ein kleiner Basalfleck ist schwarz. Die Fühler sind

kurz, ihr drittes Glied ist kürzer als das vierte. Das Halsschild
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ist länger als breit, von der Basis an nach vorn allmählich schwach

verengt, mit schmaler, schwarzer Längsbinde und feiner Mittel-

furcbe, fein, an den Seiten dichter als auf der Mitte punktiert; die

Hinterecken sind nur wenig divergierend und fein, doppelt gekielt

Das Schildchen ist schwarz. Die Flgd. sind nur wenig breiter

als das Halsschild, von der Mitte an nach hinten gerundet verengt,

an der Spitze einzeln schräg nach innen ausgerandet, Naht und

Aufsenwinkel spitz, längs der Naht schmal schwarz, ziemlich stark

punktiert-gestreift, mit sehr schwach gewölbten, fein und dicht

punktierten Zwischenräumen. Die Unterseite ist dunkler braun als

die Oberseite, die Seiten der Vorderbrust innen und des übrigen

Körpers aufsen verwaschen und die Beine sind schwärzlich, diese

an den Gelenken und Tarsen gebräunt. Die Tarsen sind ebenso

wie bei dem ihm ähnlichen 5. tertius Cand nur sehr schwach er-

weitert, unterscheidet sich aber von diesem durch gerade (J) oder

leicht konkave (^) Seiten des Halsschildes und durch die schwarze

Nahtbinde der viel stärker punktiert-gestreiften Flügeldecken.

2 Ex. durch Hrn. Rolle-Berlin.

4. Simodact ylus brunneus.

Fttsco-hrunneus, sat nitidus, dense snbfiliter ßavo-pubescens;

fronte subdepressa, confertissime subinaequaliter punctata ; antennis

articulo S*' 4*^ paulo breviore; prothorace latitudine longiore, pa-

rallelo, apice subrotundatim paulo angustafo; sat dense subtiliter

lateribns dense punctato, haiid cana/iculato, angulis posticis subdi-

variacatis, bicarinafis ; elytris prothorace purum latioribus, postice

rotundatim attenuatis, apice emarginalis, punctato-striatis , striis ad

lateris fortius, versus apicem subtiliter punctatis, interstifiis subcon-

vexiusculis, sat dense subtiliter punctulatis; corpore subtus antror-

sum nigro-fusco, ahdomine brunneo, pedibus brunneo-testaceis. —
Long. 13 mill., lat. 3|- mill.

Australia merid.

Dunkelbraun, mäfsig glänzend, dicht und fein gelblich behaart.

Die Stirn ist ziemlich flach, sehr dicht und etwas ungleich punktiert,

das dritte Fühlerglied ist ein wenig kürzer als das vierte. Das

Halsschild ist deutlich länger als breit, mit geraden und fast parallelen

Seiten, nur an der Spitze sehr schwach gerundet verengt und an

der Basis durch die ziemlich langen, schwach nach aufsen gebogenen,

doppelt gekielten Hinterecken schwach verbreitert, mäfsig dicht

und fein, an den Seiten dicht, an der Basis äufserst fein und sehr

sparsam punktiert, ohne Mittelfurche. Die Flügeldecken sind nur

23*



356 O. Schwarz: Neue Elateriden aus Amerika.

sehr wenig breiter als das Hlschd., hinter der Mitte gerundet ver-

engt, an der Spitze ausgerandet, gestreift, die Streifen nächst der

Naht, an der Basis und Spitze fein, an den Seiten ziemlich stark

punktiert; die Zwischenräume sind sehr schwach, an der Basis

deutlich gewölbt, ziemlich dicht und fein punktuliert. Die Unter-

seite ist nach vorn schwärzlich braun, das Abdomen wie die Flügel-

decken braun; die Beine sind gelblich braun.

5. Monocrepidius lenticulatus.

Fuscus vel brunneus, parum nitidus, dense flavo-cinereo-pilosus

;

fronte antice depressa, subtrvncnta, creberrime inaequaliter punctata-^

antennis rufo-branneis, articulo 3*^ 2'^ longiore, conjuncfim 4" bre-

vionbiis; prothorace lafittidine longiludine aeqnali, hasi apiceqne

rotundalim angustato, sat dense subtilifer, lateribus dense inaequa-

liter punctato, medio longitrorsum canaliculato, denticulis duabus

dorsalibus densius pilosis, angulis posticis divaricalis, bicarinatis

;

elylris prothoracis lalitudine, postice subrotundatim attenuatis, apice

brevifer truncatis subemarginatisque, basi rufo-maculatis, subliliter

punctato-striatis, inferstifiis confertissime subtiäter rugulose punctti-

latis; corpore subttis pedibusque concoloribus. —Long. 13 —19 mill.,

lat. 3^—5 mill.

Queensland.

Fast schwarz, schwärzlich braun oder braun bis rotbraun'

wenig glänzend, mit dichter, graugelber Behaarung. Die Stirn ist

vorn flach und fast gerade abgestutzt, sehr dicht und ungleich

punktiert. Die Fühler sind bräunlich rot und überragen die Hinter-

ecken des Hlschd. noch nicht um ein Glied, ihr drittes Glied

ist länger als das zweite, und beide zusammen sind deutlich kürzer

als das vierte. Das Halsschild ist so lang wie breit, vorn etwas

mehr als an der Basis gerundet verengt, die Seiten beim 5 etwas

stärker als beim (^ gerundet, auf der Mitte fein und dicht, an den

Seiten dicht und ungleich punktiert, etwas vor der Mitte mit zwei

kleinen, runden, dichter behaarten Flecken, der Länge nach ge-

furcht; die Hinterecken sind divergierend und ziemlich stark doppelt

gekielt, auch der innere Kiel scharf und deutlich. Die Flügeldecken

sind so breit wie das Halsschild an der Spitze der Hinterecken,

von der Mitte an allmählich schwach gerundet verengt, an der

Spitze einzeln ein wenig abgestutzt und schwach ausgerandet, fein

punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind flach, fein und sehr

dicht runzlig punktiert. Unterseite und Beine sind meist wie die

Oberseite gefärbt, zuweilen ein wenig heller.
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Dem nndatus Cand. verwandt, aber das Halsschild ist nicht

länger als breit, mit deutlich gerundeten Seiten und auch an der

Basis verengt; die Flügeldecken sind einfach behaart.

In grofser Zahl durch Herrn Rolle-Berlin,

6. Monocrepidius latus.

Latus, bruiineus, purum nitidus, dense fulvo-pilosus ; fronte fnsca

anfice late impressa, verfice finea media laevi notata, creherrime

snt fortiter punctata; anlennis subtiliter carinulatis, paulo serratis,

articulo 3'' 2'^ parum loncjiore, conjuncfim 4*^ brevioribus; protho-

race basi excepto fusco, latitudine longitudini aeqnali, hasi apiceque

rotundafim angustato, conferlissime sat forliter punctata, posfice medio

breviter sulcato, angulis posticis sat elongatis, extrorsum flexis, bica-

rinatis; elytris prothoracis latitudine,, ultra medium sensim dilatatis,

postice rotundatim attenuatis, apice fere integris, punctato-striatis,

interstitiis planis, densissime subtiliter rugulnse-punclulatis ; corpore

subtus concolore, pedibus dilute brunneo-rußs. —Long. 14^ mil.,

lat. 4 mill.

Queensland.

Braun, ziemlich breit, wenig glänzend, dicht braungelb behaart.

Die Stirn ist schwärzlich braun, vorn flach niedergedrückt, an der

Basis mit kurzer, glatter Mittellinie versehen, sehr dicht und ziem-

lich stark punktiert. Die Fühler sind der Länge nach fein gekielt,

schwach gesägt und erreichen nur die Spitze der Hinterecken des

Halsschildes; ihr drittes Glied ist nur wenig länger als das zweite,

beide zusammen noch ein wenig kürzer als das vierte. Das Hals-

schild ist mit Ausnahme der Basis und Hinterecken schwärzlich

braun, so lang wie in der Mitte breit, vorn etwas mehr als hinten

gerundet verengt, mäfsig gewölbt und wie die Stirn punktiert, an

der Basis mit flacher Mittelfurche; die Hinterecken sind ziemlich

lang und nach aufsen gebogen, doppelt gekielt, der äufsere Kiel

ziemlich lang und stark dem Aufsenrande parallel und daher ge-

krümmt, der innere viel feiner und kürzer. Die Flügeldecken

sind so breit wie das Halsschild in seiner Mitte, von der Basis an

bis etwas hinter die Mitte allmählich schwach erweitert, dann nach

hinten gerundet verengt, nach den Seiten zu ziemlich stark, neben

der Naht fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind flach

fein, sehr dicht und runzlig punktuliert. Die Unterseite ist wie

die Flügeldecken gefärbt, die Beine sind hell braunrot.

1 Ex. durch Herrn Rolle.
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7. lUonocrepidius antennatus.

Obscurobrunneus, paulo nitidus^ dense ßavo-griseo-pilosus; fronte

antice decliti, subimpressa, vertice bremler carinulala, creherrime

punctata; antennis brunneo-rvßs, elongatis, subtilissime carinulatis

fere haud serratis, articulo 3^ fere 2" duplo longiore, conjunclim

4° sublongioribns', prothoraee latitvdine longiore, a basi usqne ad

apicem rectolineariter sensim subangnstato , densissime subtiliter

punctato, basi obsolete sulcato, angvlis posticis divaricatis, dilutiori-

bus, subtiliter bicarinvlatis; elytris prothoraee latioribus, postice sub-

rotundatim sensim paulo attenuatis, apice subtruncatis, basi rufes-

centi maculatis, subtiliter punctata- striatis, interstitiis planis subtiliter

punctulatis et subtilissime rugulosis, interdum alternatis versus api-

cem angustioribus ; corpore subtus fusco vel fusco-nigro, nitida, pedi-

bus flavis vel ßavo-testaceis. —Long. 12 —13 mill., lat. 3 —3;^ mill.

Victoria occ.

Dunkelbraun, wenig- glänzend, dicht gelblich grau behaart.

Die Stirn ist vorn nach abwärts geneigt und nur sehr wenig oder

nicht eingedrückt, sehr dicht punktiert, an der Basis mit sehr

feinem, kurzen Längskiel. Die Fühler sind bräunlich rOt, fast un-

gesagt, mit sehr feinem Längskiel und überragen die Hinterecken

des Hlschd. um drei Glieder; das. dritte Glied ist fast doppelt so

lang wie das zweite, und beide zusammen sind wenig länger als

das vierte. Das Halsschild ist länger als breit, von der Basis an

nach vorn geradlinig sehr wenig verengt, fein und sehr dicht

punktiert, hinten mit schwacher, oft undeutlicher Mittelfurche, der

schmale Vorder- und Basalrand wie die Hinterecken rötlich braun,

diese divergierend und sehr fein doppelt gekielt. Die Flügeidecken

sind breiter als das Halsschild, parallel, von der Mitte an oder

erst etwas hinter der Mitte allmählich schwach gerundet und wenig

verengt, an der Spitze einzeln schwach abgestutzt, an der Basis

heller rotbraun, fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind

flach, fein und mäfsig dicht punktuliert und sehr fein dicht gerunzelt,

die ungeraden nach der Spitze zu zuweilen verschmälert. Die

Unterseite ist bräunlich schwarz, zuweilen schwärzlich braun, die

Beine sind gelb oder rötlich gelb; die Lamelle des vierten Tarsen-

gliedes ist breiter als das fünfte Glied und von oben sichtbar.

Dem corymbitoides m. ähnlich, von dem er sich durch die fein ge-

kielten, die kürzeren Fühler, das kürzere dritte Fühl«rglied und

das nach vorn allmählich verengte Halsschild unterscheidet.

3 Ex. durch Herrn Rolle.
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8. Monocrepidins ante nnarius.

ßrunneus, subopacus, dense i/riseo-ßtivo-pitosiis; fronte kand

impresso, creberrime subtiäter subaequaHler puncluta; antennis brun-

neo-rußs, tenuihus, elongafis, subtilifer cnrinu/atis, ariiculo 3" 2*^

plus duplo lonpiore, conjunctim 4*^ paulo lonf/ioribns; profhorace

hitiludine longiore, a basi iisque ad apicem f'ere reclolineariler an-

guslato, creberrime subtililer fere aequaliler umhilicalo- punctalo,

basi medio leviter canuliculalo, angulis posticis paulo divaricatis^

subtilifer bicarinafis, purum dilutioribus; elytris prothoracis basi

latitudine, subparallelis, apice rotundalim attenuafis, introrsum sub-

fruncatis, basi testaceo-maculatis, subtililer pimcfalosiriatis , inter-

slitiis convexiusculis, conf'ertim rugiilose punctulatis ; corpore subtus

concolore, pedibus ßavo-testaceis. - Loeg. 13 mill., lat. 3 mill.

Australia merid.

Braun, ziemlich matt, dicht graugelb behaart. Die Stirn ist

vorn nicht eingedrückt und an der Basis ohne deutlichen Längskiel,

sehr dicht, fein und fast gleichmäfsig punktiert. Die Fühler sind

braunrot, dünn, der Länge nach sehr fein gekielt und überragen

die Hinterecken des Halsschildes um 3 Glieder; das dritte Glied

ist mehr als doppelt so lang wie das zweite, beide zusammen sind

etwas länger als das vierte. Das Halsschild ist länger als breit,

von der Basis an nach vorn allmählich und fast geradlinig verengt,

an den Seiten in der Mitte kaum merklich etwas gerundet, sehr

dicht, fein und nabelig, nur längs der Mitte einfach punktiert, an

Basis mit kurzer, flacher Mittelfurche; die Hinterecken sind wenig

stärker als die Halsschildseiten divergierend, etwas heller braunrot

und fein doppelt gekielt; der äufsere Kiel ist ziemlich lang. Die

Flügelecken sind so breit wie das Halsschild an der Spitze der

Hinterecken, fast parallel und erst an der Spitze gerundet verengt

und einzeln nach innen der Naht zu schwach gerundet abgestutzt,

an der Basis heller bräunlich rot, fein punktiert-gestreift; die

Zwischenräume sind sehr schwach gewölbt, fein, dicht und runzlig

punktuliert. Die Unterseite ist wie die Oberseite gefärbt; die Beine

rötlich gelb; von dem ihm ähnlichen antennalus durch das an den

Seiten nicht ganz gerade Halsschild und die weniger stark diver-

gierenden Hinterecken, von condensus, mit dem er in der Bildung

des Halsschildes übereinstimmt, wie auch von antennalus durch

das längere dritte Fühlerglied und die nabelige Punktierung des

Halsschildes deutlich verschieden.

1 Ex. durch Hrn. Plason-Wien.
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9. Monocrepiditis condensus.

Obscuro-brunneus, opacus, densissime flavo-'cinereo-pubescens;

fronte antice declivi et subimpressa, creberrime inaegualiter punctata,

vertice breviter subtiliter carinulato ; antennis brunneo-rußs, elon-

gatis, subtiliter carinulatis, articulo 3*^ 2° paulo longiore, conjunc-

tim 4° paulo brevioribus, prothorace latitudine paulo longiore, a

basi usque ad apicem fere rectolinearifer partim angustato, densis-

sime inaegualiter punctato, basi subtiliter obsolete sulcato, margine

anlica brimnea, angulis posticis retrorsum productis, brunneis, bica-

rinatis; eltjtris prothoravis basi latitudine, postice subrotundatim

attenuatis, apice truncalis, subtiliter punctato-striatis, interstitiis pla-

nis, parce subtiliter punctulatis et dense subtilissime rugulosis ; cor-

pore subfus fusco nigro, abdomine epipleurisque obscuro rufo-brunneo,

pedibus flavis. —Long. 12 mill., lat. 3 mill.

Australia merid.

Dunkelbraun, matt, mit sehr dichter, graugelber Behaarung,

Die Stirn ist vorn schräg nach abwärts geneigt und sehr flach ein-

gedrückt, sehr dicht und ziemlich fein ungleich punktiert, an der

Basis mit einem kurzen, sehr feinen Längskiel. Die Fühler sind

bräunlich rot, schwach gesägt, der Länge nach sehr fein gekielt

und überragen die Hinterecken des Halsschildes um 3 Glieder;

ihr drittes Glied ist nur wenig länger als das zweite und beide

zusammen noch etwas kürzer als das vierte. Das Halsschild ist

nur wenig länger als an der Basis breit, nach vorn allmählich

schwach verengt, die Seiten nur kaum merklich etwas gebogen,

sehr dicht und ziemlich fein ungleich punktiert, an der Basis mit

kurzer, sehr feiner undeutlicher Längsfurche; der Vorderrand ist

heller braun; die Hinterecken sind in der Richtung der Halsschild-

seiten nach hinten gerichtet, gebräunt und doppelt gekielt, der

äufere Kiel ist scharf und ziemlich lang, der innere fein und nur

^ so lang. Die Flügeldecken sind so breit wie die Basis des Hals-

schildes, etwa von der Mitta an nach hinten schwach gerundet ver-

engt, an der Spitze abgestutzt, fein punktiert-gestreift; die Zwischen-

räume sind flach, fein und mäfsig dicht punktuliert und sehr fein

und dicht gerunzelt. Prosternum, Mittel- und Hinterbrust sind fast

schwarz, die Propleuren nach aufsen, die Epipleuren der Flügeid.

und das Abdomen dunkel rotbraun; die Beine sind gelb; die

Lamelle des vierten Tarsengliedes ist nur schmal.

10. Monocrepidius collaris.

Obscuro-brunneus, opacus, dense flavo-griseo-pilosus; fronte

antice declivi, plana, utrinque brunnea, creberrime subinaequaliter
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punctata, vertice breviler subtiliter carimäata; ontennis teslaceis,

subliliter'' carimilatis, articulo 3^' 2" pau/o longiore, conjunctim 4"

aequalibus ; prothorace latitudine longitudini aequali, basi paraltelo,

antrorsum sensim recfolineariter angustalo, margine antica brunnea,

confertissime inaequaliter punctata, postice canalicutato , angulis

posticis hrunneis, relrorsiim productis, bicarinatis ; elytris prothorace

basi snbangustioribi/s, a medio rotundatim atlenuatis subtililer punc-

tato-striafis, interstitiis densissime subtilissime inaequaliterque punc-

tulalis; corpore subtus brunneo-rufo, pedibus flavis; propleuris late-

ribiis extrorsum canaliciilatis. —Long. 11 mill., lat. 3 mill.

Australia merid.

Dunkelbraun, matt, dicht gelblich grau behaart. Die Stirn ist

vorn geneigt und flach gedrückt und beiderseits heller braun, an

der Basis mit sehr kurzem, feinem Längskiel, sehr dicht und etwas

ungleich punktiert. Die Fühler sind rötlich gelbbraun, der Länge

nach sehr fein gekielt und überragen die Hinterecken des Hals-

schildes um 2 Glieder; ihr drittes Glied ist etwas länger als das

zweite und beide so lang wie das vierte. Das Haischild ist so

lang wie an der Basis breit, im Basalviertel parallel, dann nach

vorn gradlinig und ziemlich stark verengt, sehr dicht und ungleich

punktiert, mit feiner, nach vorn erlöschenden Mittelfurche; der

Vorderrand und die kräftigen, parallel nach hinten gerichteten und

stark doppelt gekielten Hinterecken sind heller rotbraun. Die

Flügeldecken sind ein wenig heller als das Halsschild und etwas

schmaler als dieses an der Basis, von der Mitte an nach hinten

allmählich sehr schwach gerundet verengt, fein punktiert-gestreift;

die Zwischenräume sind flach, sehr dicht, sehr fein und ungleich

punktuliert. Die Unterseite ist rotbraun, das Abdomen heller als

der Vorderleib, die Beine sind rötlich gelb, die Seiten der Vorder-

brust am Aufsenrande rinnenartig vertieft.

1 Ex. durch Herrn Plason-Wien.

IL Monocrepidius Plasoni.

Fuscns, opacns, dense ßavo-griseo-pilosus; fronte vertice sub-

tiliter carinulata, creberrime inaequaliter punctata ; antennis testaceis,

articulis 2 —3 parvis aequalibusque ^ conjunctim 4*^ paulo brevioribus

;

prothorace latitudine paulo longiore, a basi usque ad apicem sensim

rectolineariter paulo angustalo, confertissime inaequaliter fere dupli-

citer punctata, angulis posticis retrorsum productis, brunnescenfibus

,

bicarinatis; elytris prothoracis latitudine, postice sensim rotimdatim

altenuafis, punctata- striatis, interstitiis confertissime subtiliter asperu-
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lato-punctatis; corpore subtus fusco, abdomine brunneo, pedibus flavo-

fesfaceis ; tarsis articulo 4° angusfe lamellato, propleuris lateribus

canalicnlatis. —Long. 9—10 mill.. lat. 2^ —2| mill.

Australia merid.

Schwärzlich braun oder dunkel braun, matt, dicht gelblich grau

behaart. Die Stirn ist vorn etwas heller braun, an der Basis mit

feinem Längskiel versehen, sehr dicht und ungleich punktiert. Die

Fühler sind hell bräunlich rot, ihr zweites und drittes Glied ein-

ander gleich und zusammen kaum so lang wie das vierte. Das

Halsschild ist wenig länger als breit, von der Basis an nach vorn

geradlinig schwach verengt, sehr dicht und deutlich ungleich, fast

doppelt punktiert, der Vorderrand und die in der Richtung der

Halsschildseiten nach hinten gerichteten, doppelt gekielten Hinter-

ecken sind heller braun, der innere Kiel ist viel kürzer und feiner

als der äufsere. Die Flügeldecken sind so breit wie das Halsschild,

im ersten Drittel parallel, dann nach hinten allmählich und schwach

gerundet verengt, fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind

flach, fein und sehr dicht rauh punktuliert. Die Unterseite ist

dunkelbraun, das Abdomen gewöhnlich etwas heller, die Beine

sind rötlich gewölbt. Die Lamelle des vierten Tarsengliedes ist

nur schmal, die Seiten der Vorderbrust sind am Aufsenrande rinnen-

artig vertieft.

Durch Hrn. Plason-Wien.

12. Monocr epidius ftiscipennis.

Niger, opacus, densissime griseo-puhescens, elytris fusco-nigris

;

fronte antice depressa, conferfissime subtiliter punchilata ; anfennis

fuscis, subelongatis, articulo o^ 2° paulo longiore, conjuncfim 4°

parum brevioribus; prothorace latifudine longiore, a basi usgue ad

apicem sensim angustato, convexo, densissime subtiliter punctata,

basi medio obsolete sulcato, angulis posticis paulo divaricatis, bica-

rinafis; elytris prothorace sublatoribus, a medio sensim subrolundatim

attenuatis, apice in singulis rotundatis, subtiliter punctato-striatis,

interstitiis planis confertissime subtiliter rugulose punctulatis ; cor-

pore subtus nigra, abdomine segmento ultimo plus minusve brunneo,

pedibus brunneo-nifis. —Long. 9—10 mill., lat. 2—2^ mill.

Victoria.

Schwarz, matt, sehr dicht grau behaart; die Fülgeldecken sind

bräunlich schwärzlich braun. Die Stirn ist vorn flach gedrückt,

fein und sehr dicht punktuliert. Die Fühler sind schwärzlich braun,

und überragen die Hinterecken des Halsschildes um 2 Glieder, ihr
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ilriltes Glied ist etwas länger als das zweite, beide zusammen sind

wenig kürzer als das vierte. Das Halsschild ist läng(!r als breit,

von der Basis an nach vorn allmählich verengt, nur an den Vorder-

ecken schwach gerundet, sehr dicht und fein punktuliert, hinten

mit flacher, nicht scharf begrenzter Mittelfurchc; die Hinterecken

sind in der Richtung der Halsschildseiten (d^'O oder ein wenig

stärker ($?) als diese divergierend und doppelt gekielt; der äufsere

Kiel ist scharf und ziemlich lang, der innere fein und kurz. Die

Unterseite ist schwarz; das letzte Abdominalsegment ist an den

Seiten und der Spitze mehr oder weniger ausgedehnt gebräunt; die

Beine sind bräunlich rot.

13. Monocrepidius ater.

Ater, opacus, dense suhlilissime fnsco-yiiseo pubescens; fronte

antice late subimpressa, creberrime subliliter purum inaequaliler

punctata; antennis rufo-brunneis, subelongatis, subfilifer carinulatis,

arliculo 3^2'^ fer duplo longiore, conjunctiin 4" paulo longioribus

;

prothorace latitudine longiore, a basi usque od apicem fere recto-

lineoriter, apice rolmtdatim angiistato, densissime subtiliter inaeqna-

lilerque, lateribus rugu/ose punctata, basi medio vage sulcalo, ungulis

posticis paulo divaricatis, acute bicarinatis ; etytris prothorace paulo

latioribus, postice rotundatini atfenuatis, apice in singulis subtrun-

catis, subtiliter punctato- striatis, interstitiis confertissime subtiliter

rugulose punctulatis ; corpore subtus nigro, pedibus rufo-testaceis. —
Long 9 milL, lat. 21 mill.

Victoria.

Schwarz, matt, dicht, fein und sehr kurz bräunlich grau be-

haart. Die Stirn ist vorn sehr schwach eingedrückt, fein und sehr

dicht, etwas ungleich punktiert. Die Fühler sind rotbraun, der

Länge nach sehr fein gekielt und überragen die Hinterecken um

2 Glieder; ihr drittes Glied ist fast doppelt so lang wie das zweite,

beide zusammen ein wenig länger als das vierte. Das Halsschild

ist länger als breit, von der Basis an nach vorn allmählich und

fast geradlinig, an der Spitze schwach gerundet verengt, fein und

sehr dicht, an den Seiten runzlig punktiert, an der Basis mit

schwacher Längsfurche; die Hinterecken sind sehr wenig stärker

als die Halsschildseiten nach hinten divergierend und scharf doppelt

gekielt. Die Flügeldecken sind so breit wie das Halsschild an der

Spitze seiner Hinterecken, im letzten Drittel gerundet verengt, an

der Spitze sehr schwach abgestutzt, fein punktiert-gestreift; die

Zwischenräume sind fein und sehr dicht runzlig punktuliert. Die
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Unterseite ist schwarz, sehr fein gelblich grau behaart, die Beine

sind bräunlichrot.

1 Ex. durch Hrn. Hauptmann Moser.

14. Crepidomenus metallicus.

Metallicus, nitidus, sat longe ulbido-pilosus ; prothorace violaceo,

ehjtris nigro-aenescentibus
; fronte plana vel obsolete lata triangu-

lariler impressa', antice obtuse angulala, sat dense subtiliter pro-

fundeque punctata, interdum spatiis minutis laevis irrorata; antennis

nigris; prothorace latitudine longiore, a basi usque ad apicem sen-

sim fere rectolineariter angnstato, minus dense subtiliter, lateribus

densius fortiusque punctata, medio profunde sulcato, angulis posficis

divaricatis, acutis, carinatis; scutello longitudinaliter plus minusve

convexo; ehjtris prothorace latioribvs, postice rotundatim attenuatis,

punctata- Stria tis, interslitiis antice utrinqtie sparsim serialim sub-

tilissime pimctulatis, versus apicem rugvlosis; corpore subtus pedibus-

que nigris, antepecto metathoraceque saepe obscure violaceis. —
Long. 14—18 mill., lat. 3^ —4^ mill.

Victoria.

Metallisch, glänzend, mit ziemlich langer, weifser Behaarung;

das Hlsch ist dunkel violett; die Fld. sind schwarz metallisch, zu-

weilen mit schwach violettem Schimmer. Die Stirn ist flach oder

vorn breit dreieckig sehr schwach eingedrückt, der Vorderrand

schwach stumpfwinklig vorgezogen , fein und ziemlich dicht tief

punktiert, zuweilen mit kleinen, unpunktierten Stellen Die Fühler

sind schwarz, dünn und erreichen die Spitze der Hinterecken des

Hlsch. Das Schildchen ist der Länge nach mehr oder weniger

stark gewölbt. Die Fld. sind so breit wie das Hsch. an der Spitze

der Hinterecken, bis über die Mitte hinaus parallel, hinten ge-

rundet verengt, fein gestreift; die Streifen auf dem Rücken sind sehr

fein, die an den Seiten stark punktiert; die Zwischenräume sind

seitlich dicht neben den Punkten der Streifen einreihig sehr fein

und zerstreut punktuliert. Die Unterseite und Beine sind schwarz,

weifs behaart, Vorder und Hinterbrust meist violett.

Paracrepidomenus nov. gen.

Die Stirn ist vorn flach, ungerandet und bildet mit der Ober-

lippe fast eine Ebene, die erhabenen Ränder über der Fühlerwurzel

sind kurz, schräg nach vorn gerichtet und vorn weit von einander

getrennt.

Die Fühler sind lang und dünn, das dritte Glied ist reichlich

so lang oder länger als das vierte.
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Hlsch. und Fld. sind verhäldiisiiiäfsig lang und schmal und die

FId. an der Spitze meist mehr oder weniger abgestut/t oder aus-

gerandet.

An den Tarsen ist das zweite und dritte Glied nur schwach

erweitert und das vierte ist viel kürzer und schmaler als das dritte,

zuweilen fast einfach.

Diese Gattung unterscheidet sich von Crepidomenus besonders

durch die Bildung der Stirn und Tarsen. Bei Crepidomenus ver-

einigen sich die erhabenen Ränder über der Fühlerwurzel bogen-

förmig mit dem Vorderrande der Stirn, so dafs diese von der Ober-

lippe immer noch deutlich abgesetzt ist, und das vierte Tarsenglied

ist ebenso stark erweitert wie das dritte.

In diese Gattung gehört der Crepidomenus ßliformis Cand.,

Mon. de Elat. IV, p. 199, von dem der Autor am Schlufs der Be-

schreibung selbst sagt: »Les tarses sont moins elargis, chez cette

espece, que chez les autres Crepidomenus. Elle forme le passage

entre ceux-ci et les Blax {Meta-blax). Auch der von mir in Dtsch.

Ent. Zeit. 1903, p. 395 beschriebene Metablax linearis gehört in

diese Gattung wie auch die folgende neue Art:

15. Paracrepidomenus fasciculatus.

Brunnens, parum nitidus, pilis brunneis alter isque albido- vel

griseo-sericeis variegatim vestitus; fronte basi impressa, confertissime

subtiliter punctata; antennis niijris, dense breviter griseo lanuginosis,

arliculo 3*^ 4" longiore; pro/horace latitudine sesqui longiore, late-

ribus postice sinuato^ medio longiludinaliter canaliculato et utrinque

subimpresso, densissime subtilissime subinaequaliter punctata, angvlis

posticis divaricalis, acutis, subtiliter carinatis; scutello nigra; ehjiris

prothoraoe latioribus, a medio sensim subrotundalini attenualis, apice

fere integris, subtiliter punctato-slriatis, interstitiis sat dense sub-

tilissime punctatis; corpore sttbtus antrorsum nigro, versus apicem

brunnescenti, abdomine segmento ultimo apice tumidulo, dilutiore,

densissime rugose punctulatis; pedibus fitscis, femoribus saepe plus

minusve flavis. —Long. 8 —10 niill., lat. 1^ —2 mill.

N.S. Wales, Victoria occ.

Braun, wenig glänzend, mit feinen, braunen und weifslich oder

gelblich grauen, seidenartigen Haaren fleckig besetzt; die Zeichnung

der Fld. bei gut erhaltenen Ex. besteht häufig aus zickzackförmigen

Querbinden. Die Stirn ist an der Basis schwach eingedrückt, fein

und sehr dicht punktuliert. Die Fühler sind schwarz, mit kurzer,

abstehender, grauer Behaarung und überragen die Hinterecken des
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Hlsch. um 2 Glieder; das dritte Glied ist länger als das vierte.

Das Hlsch. ist l^mal so lang wie breit, hinten an den Seiten leicht

ausgeschweift, der Länge nach gefurcht und beiderseits mit sehr

schwachem Längseindruck, sehr fein und sehr dicht, etwas ungleich

punktiert; die spitzen Hinterecken sind divergierend und fein ge-

kielt. Das Schildchen ist schwarz. Die Fld. sind etwas breiter

als das HIschd., von der Mitte an nach hinten allmählich schwach

gerundet verengt, fein punktiert-gestreift, mit flachen, mäfsig dicht

und sehr fein punktierten Zwischenräumen. Die Unterseite ist nach

vorn schwarz, nach der Spitze zu etwas gebräunt; das letzte Ab-

dominalsegment ist an der Spitze heller gefärbt, stark gewölbt und

sehr dicht und fein runzlig punktiert; die Beine sind heller oder

dunkler schwärzlich braun, die Schenkel häufig mehr oder

weniger gelb.

Asaphoides (nov. gen.).

Frons antice subrotundatim truncata, haud transversim carinata,

supra labrum non prominens,

Mandibulae simplices, falciformes.

Palpi articulo ultimo securiformi.

Anfennae brevis, tenues, articulo secundo minuto, tertio quarto

paulo longiore.

Prosternum antice sublobalum, suturis laleralibus simplicibus.

Laminae coxales posticae intus sensim subdilatalae.

Abdomen segmenlo ultimo apice plus minusve tumido.

Tarsi articulis 2 —3 paulo dilatatae vel sublamellatae
^

quarto

minutissimo.

In der Bildung der Stirn und Tarsen mit Hemicrepidius Germ.

(Champ.) (Asaphes Kirby Cand.) übereinstimmend, aber das dritte

Fühlerglied ist immer reichlich so lang oder etwas länger als das

vierte, die Oberkiefer sind einfach, die Schenkeldecken nach innen

nur sehr wenig verbreitert, und das letzte Abdominalsegment ist

an der Spitze stärker gewölbt und mit besonderer Skulptur aus-

gezeichnet.

16. Asaphoides nigripennis.

Flavo-testaceus, opacus, pilis flavis, brevissimis, erectis sat dense

vestitus; fronte nigra vel plus minusve brunnea, medio subimpressa,

conferlissime sat profunde punctata; antennis brevibus, articulo primo

excepto nigris vel fusceis; prothorace subquadralo, apice rotundatim

subangtistato, densissime sat profunde punctato, angulis posticis vix

divaricatis^ subtiliter carinulatis; scutello brunneo; elytris nigris,
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versus basin interdiim rage brunnescenlibus, prof/iorace sub/atioribus,

paraUelis, apice rotiindaiis, subtilifer strialis et densissime sal for-

titer grannlatim ruf/ose punclatis; corpore sublus pedUnisque con-

coloribus ; abdomine set/mento iillimo postice vnlde tuinido , apice

siibtus oblique Irmtcalo et rticjoso. — Long. <^ 5|- - 7 mill., lat.

14- —l|mill.; $ long. 9—10 mill., lat. 2^ —2^ mill.

N. S. Wales.

Rötlich gelbbraun, mit kurzen, abstehenden, gelben Härchen

ziemlich dicht besetzt, matt. Die Stirn ist in der Mitte leicht ein-

gedrückt, schwarz, zuweilen teilweise oder ganz dunkel rotbraun,

sehr dicht und ziemlich tief punktiert. Die kurzen Fühler sind

mit Ausnahme des ersten Gliedes schwarz oder schwärzlich braun.

Das Hlsch. ist beim i^* quadratisch und an den Vorderecken kaum

merklich gerundet verengt, beim 2 sehr wenig breiter als lang und

an den Vorderecken stärker verengt, sehr dicht und ziemlich tief

punktiert; die Hinterecken sind kaum merklich divergierend und

fein gekielt. Das Schildchen ist braun. Die Fld. sind schwarz,

nach der Basis zu zuweilen verwaschen bräunlich, nur sehr wenig

breiter als das Hlsch. und etwa 3 mal so lang wie dieses, parallel,

an der Spitze abgerundet, fein gestreift und sehr dicht, ziemlich

stark und runzlig körnig punktiert. Unterseii'e und Beine sind wie

das Hlsch. gefärbt; das letzte Abdominalsegment ist nach hinten

stark gewölbt, an der Spitze schräg nach unten abgestutzt, flach

und ziemlich stark gerunzelt punktiert.

Durch Hrn. Dr. Staudinger.

17. Asaphoides ater.

Afer, opacHs, pilis brevissimis svbereclis obscuris sat dense

veslihis; fronte anlice lale depressa, creberrime sat fortiter rugose

punctata; antennis brunneis; prothorace guadrato, apice rolundatim

angustato, densissime sat fortiter rugose piinctato, basi media bre-

viter canaliculato ^ angulis posticis vix divaricatis , brunnescenlibus^

carinatis; elytris prothoracis lalitudine, sitbparallelis , apice rotiin-

dafis, in singulis breviter truncatis emarginatisque , subtilissime

striatis et confertissime rugulose granulosim punctatis, punclis sub-

umbilicatis ; corpore subtus nigro, abdomine obscure rufo-brunneo,

segmento ultimo apice paulo tuniido , densissime rugose puncfato:

pedibus rufo-testaceis. —Long. 7^ mill., lat. If mill.

Australia (merid. ?).

Schwarz, matt, mit sehr kurzen, abstehenden, bräunlich grauen

Härchen ziemlich dicht bekleidet. Die Stirn ist sehr dicht und
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ziemlich stark runzlig punktiert, vorn breit flach gedrückt. Die

Fühler sind braun. Das Hlsch. ist so lang wie breit, an der Spitze

gerundet verengt, nach hinten geradlinig und kaum merklich ver-

engt, und wie die Stirn punktiert, an der Basis mit schwacher

Mittelfurche, die schwach gebräunten Hinterecken sind sehr wenig

divergierend und deutlich gekielt. Die Fld. sind so breit wie das

Hlsch., nach hinten allmählich geradlinig kaum merklich verengt,

an der Spitze gerundet und einzeln abgestutzt und schwach aus-

gerandet, sehr fein gestreift und sehr dicht runzlig punktiert, die

einzelnen haartragenden Punkte sind vorn erhaben gerandet und

scheinbar nabelig, dadurch die Flügeldecken scheinbar dicht runzlig

gekörnt. Die Unterseite ist schwarz, das Abdomen dunkel rot-

braun, das letzte Segment an der Spitze stärker gewölbt und sehr

dicht runzlig punktiert; die Beine sind rötlich gelbbraun.

Par ablax (nov. gen.).

Die Stirn ist beiderseits über der Fühlerwurzel erhaben ge-

randet, vorn in der Mitte ungerandet, vorgezogen und nach ab-

wärts gebogen. Das dritte Fühlerglied ist immer kleiner als das

vierte. Die Mesosternalgrube ist nach innen gebogen. An den

Tarsen ist das zweite und dritte Glied erweitert und das vierte

Glied ist sehr klein und einfach.

Die Gattung stimmt also in der Bildung der Stirn und der

Fühler und Tarsen mit Metablax Cand. überein, unterscheidet sich

aber von dieser durch die nach innen geneigte und nicht wie bei

Melablax horizontal nach vorn geneigte Mesosternalgrube. Hierher

gehören die bisher als Metablax betrachteten Arten:

eineiiger White, Voy. Erb. and Terror, Zool. N. -Seeland,

approximans White ibid. » und

trisuleatus Schw. D. Ent. Zeitschr. 1903, p. 394. Austr. merid.

Der daselbst p. 393 nach einem sehr defekten Exemplar be-

schriebene Metalax Plasoni ist = Chrosis illila Cand.

In der Bildung der Tarsen stimmen beide Gattungen auch mit

Hemicrepidius Germ. Champ. (Asaphes Kirby Cand.), Parasaphes

Cand. (Elat. nouv. IH, p. 101) und Asaphoides m. nov. gen. über-

ein, unterscheiden sich aber von Parasaphes durch die Bildung der

Stirn, die hier nach vorn in der Mitte zugespitzt sein soll, während

sie bei Parablax und Metablax vorn in der Mitte vorgezogen, geneigt

und gerade abgestutzt und bei Hemicrepidius wie bei Crepidomemts

Er., Ltidius Esch., (Corymbiles Latr.) und Asaphoides m. gebildet ist.
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18. Aer oniopus mar ginicollis.

Niger, opncus, snhtiliter einer eo-pilosus; fronte antice depressa,

sublruncata, medio longitudinaliler subtUiter canaliculala, creberrime

punctata; antennis fnscis; pratharace latitiidine paulo longiore^ apice

rotundatim angustato, convexo, densissime punctoto, Inferibus anguste

bruntieo, medio canaliculalo, angulis posticis brunneis, subdivari cutis,

sat fortiter carinatis; elytris prothoracis latilndine, parallelis, apice

rotundatis, brunneis, subtiliter punctalo-striatis, interstitiis planis,

confertissime subtiliter rugulose punctidalis; corpore sublus nigra,

subtiliter griseo-pnbescens, pedibus brunnescenlibus. —Long. 65- mill.,

lat 1^^ mill.

Australia.

Schwarz, matt, fein und mäfsig dicht gelblich grau behaart.

Die Stirn ist vorn flach gedrückt, der Vorderrand fast gerade ab-

gestutzt, nach der Basis zu mit feiner, eiDgedrückter Mittellinie,

sehr dicht und ziemlich fein punktiert. Die kurzen Fühler sind

dunkelbraun. Das Hlschd. ist ein wenig länger als breit, an der

Spit^e gerundet verengt, gewölbt, sehr dicht und mäfsig fein punk-

tiert, an den Seiten schmal dunkel rotbraun, längs der Mitte mit

schwach eingedrückter Linie; die Hintereken sind sehr wenig diver-

gierend und wie die Seiten dunkel rotbiaun, ziemlich stark gekielt.

Die Fld. sind so breit wie das Hlsch. und etwa nur '2^ mal so lang

wie. dieses, parallel, an der Spitze gerundet, fein punktiert-gestreift;

die Zwischenräume sind flach, sehr dicht und fein runzlig punk-

tuliert. Die Unterseite ist schwarz, feiner und mehr grau behaart

als die Oberseite, die Beine sind gebräunt.

Vier neue Dicronychidae.

1. Dicronychus ferrugineus. ((^) Fernigineus, nitidus,

minus dense subtiliter ßaiio-pilosus
;

fronte media impressa , dense

subtiliter punctata, antennis sat elongalis, ab arliculo 3° serratis,

articulo 3° 4" breviore; protliorace subquadrato, minus dense sub-

tiliter piinctato , basi breviter sulcato, angulis posticis fortiter di-

varicatis, acute carinatis; sculello apice acuminato; elytris pro-

thorace latiorihus, parallelis, apice rotundatis, punctato-striatis, inter-

stitiis dense rugose punctulatis ; corpore subtiis pedibusque riifo-testa-

ceis; abdomine segmento ultimo apice tumidulo, dense rugulose punc-

tulato, utrinque subemarginato. Long. 12 mill., lat. fere o mill.

Deutsch Südwest-Afrika.

Deutsche Entomol. Zeitschrift 19üö. Heft II. 24
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2. Dicronychus aUernatns. (^) Fusco-ntyer, sut nitidus,

dense flavo-pilosus ; fronte media leviter impresso, conferlissime sat

subfiliter punctata; antennis fvscis, sat elongatis, ab articulo 3°

serratis, articulo tertio 4° aequali, prothorace laliludine liaud ton-

giore, antrorsum sensim paulo angustato, dense subtiliter punctata,

angulis posficis divaricatis, indistincte carinatis, apice penicillatis;

elytris prothorace latioribus, parallelis, postice rotundatim attenuatis,

punctato-striatis , interstitiis fere planis, dense subtiliter asperulato-

punctatis, imparibus paulo latioribus; corpore subtus pedibusque fere

concoloribus, pedibus crassiusculis ; abdomine segmento ultimo integro,

apice densius piloso et rugose punctata. —Long. 19 mill., lat. 5 mill.

Delagoa-Bai.

3. Dicronychus prosternalis. Fusco-caslaneus, sat nitidus^

dense subtiliter fulvo-pilosus ; fronte antice leviter triangulariter im-

presso, dense subtiliter umbilicato-punctata ; antennis haud elongatis,

articulo 3" 4° breviore; prothorace latifudine longitudini subaequali,

a basi sensim rectolineariter, apice rotundatim angustato, valde con-

vexo , dense subtiliter, lateribus densissime umbilicato-punctato,

postice medio sulcafo, angulis posticis retrorsum productis, carinatis;

elytris prothoracis latitudine, postice rotundatim attenuatis, slriatis,

striis fortiter punclatis, interstitiis dense subtiliter asperulato-punc-

tafis; corpore subtus pedibusque fere concoloribus; suturae proster-

nali antice profunde canaliculatis ; abdomine segmento ultimo utrin-

que apiceque emarginatis. —Long. 21 mill., lat. fere 6 mill.

Kamerun, Victoria.

4. Tarsalgus Schneideri. Fuscus, purum nitidus, dense

subtiliter flavo-pilosus; fronte impresso, conferlissime subtiliter punc-

tata', antennis paulo elongatis, brunneis, serratis; prothorace longi-

tudine purum latiore, a basi usque ad apicem sensim angustato,

densissime subtiliter punctata, angulis posticis divaricatis, carinatis,

apice penicillatis; elytris prothorace paulo latioribus, postice rotun-

datim attenuatis, punctato-striatis, interstitiis convexiusculis, dense

subtiliter punctatis; corpore subtus pedibusque concoloribus ; pedibus

crassiusculis. —Long. 19 mill., lat. 5 mill.

Delagoa-Bai.


